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02 KLIMA(WANDEL) IN ROSENDAHL
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03 BETEILIGUNGSPROZESS UND NÄCHSTE SCHRITTE



EXTREMWETTEREREIGNISSE

ZEITSTRAHL DER BISHERIGEN EXTREMWETTEREREIGNISSE

3



4



DAS FÖRDERPROGRAMM
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Klimaanpassungsmanagerin

Gemeindeverwaltung
Fachliche Unterstützung 

durch energielenker

Nachhaltiges 

Klimaanpassungskonzept

 Ziel des Förderprogramms: 

Erhöhung der städtischen Anpassungsfähigkeit 

gegenüber den Folgen des Klimawandels



FÖRDERGEGENSTAND KLIMAFOLGENANPASSUNG
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Förderung
Klimafolgenanpassun

g

Keine Förderung
Klimaschutz

Maßnahmen zur Reduktion der 

Emissionen und Eindämmung des 

globalen Klimawandels

Maßnahmen zur Anpassung an die 

sich verändernden, lokalen 

klimatischen Verhältnisse



ERHÖHUNG DER STÄDTISCHEN ANPASSUNGSFÄHIGKEIT
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› frühzeitige Anpassung auf kommunaler Ebene wichtig, um Schäden/Schadenskosten bereits im 

Vorfeld zu reduzieren

› Steigerung/Erhaltung der Aufenthalts- bzw. Lebensqualität

› Erhöhung der Widerstandsfähigkeit gegenüber Wetterextremen

› Klimafolgenanpassung in obligatorische Planungen „mitdenken“

› Kooperatives und integriertes Handeln erforderlich

› Schlüsselakteure mobilisieren und Akteursnetzwerk aufbauen

› Bildung und Aufklärung der Bevölkerung 

WIE UND WARUM?



VORGEHENSWEISE UND ZEITPLAN

NACHHALTIGES KLIMAANPASSUNGSKONZEPT

Politische Gremien

Beteiligungsformate

Projektstart 31.12.2024

Bürgerumfrage

Themenspezifische 

Workshops

Projektjahr 1 Projektjahr 2

Öffentliche 

Bürger:innen

Veranstaltung

P1 P2 P3
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Datenerhebung & -analyse
Maßnahmen- & 

Strategieentwicklung
Verstetigung & Umsetzung

Bestandsaufnahme

Betroffenheitsanalyse

Aufnahme von Hotspots

Festlegung Handlungsfelder

Entwicklung Gesamtstrategie;

Festlegung Leitbild; 

Maßnahmen Identifizierung;

Aufstellung des 

Maßnahmenkatalogs

Controllingkonzept;

Verstetigungsstrategie;

Kommunikationskonzept;

Berichtsfertigstellung

Arbeitspakete

Fachakteursgespräch

e

Projektstart 31.12.2024Projektjahr 1 Projektjahr 2
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

MITTLERE JAHRESTEMPERATUR
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

MITTLERE JAHRESTEMPERATUR
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

EIS- UND FROSTTAGE
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

EIS- UND FROSTTAGE
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

SOMMERTAGE UND HEIßE TAGE
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

SOMMERTAGE UND HEIßE TAGE
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

NIEDERSCHLAG
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BISHERIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

NIEDERSCHLAG
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BETROFFENHEIT DER GEMEINDE DURCH HITZE

KLIMAANALYSE GESAMT
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BETROFFENHEIT DER GEMEINDE DURCH HITZE

BEISPIEL ANALYSE KARTE HITZE & WOHNEN IN DARFELD
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1971-2000 1991-2020

Änderung 

1991-2020 

zu 1971-

2000

nahe Zukunft

Änderung 2031-2060 zu 1971-

2000

ferne Zukunft

Änderung 2071-2100 zu 1971-

2000

gemessen modelliert

Kennwerte
Mittlerer 

Wert

15. 

Perzentil

l

85. 

Perzentil

l

Mittlerer 

Wert

15. 

Perzentil

l

85. 

Perzentil

l

Lufttemperatur 9,8 °C 10,4 °C + 0,6 K 1,3 K 0,7 K 1,8 K 2 K 1,2 K 2,7 K

Niederschlagssumme 792 796,3 4,3 mm 6 mm -1 mm 50 mm 7,2 mm 0,3 mm 45,8 mm

Frosttage (Tmin<0°C) 55,7 55,6 -0,1 -19,1 -25,4 -10 -26,3 -32 -14,1

Eistage (Tmax< 0°C) 10,7 8,7 -2 -5,9 -8,3 -1,5 -7,6 -8,9 -3,2

Sommertage (Tmax≥25°C) 29,6 38,3 8,7 9 4 18,7 16 11 22,2

Heiße Tage (Tmax≥ 30°C) 5,9 8,7 2,8 4,3 2,6 9,6 6,5 5,3 12

ZUKÜNFTIGE KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN

KLIMATISCHE VERÄNDERUNGEN IM RCP4.5-SZENARIO
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 Zukünftig in Rosendahl: Zunahme von Hitze- und Sommertagen sowie Abnahme von Frost- und Eistagen

 Keine signifikante Änderung der Niederschlagsmengen  Dennoch Verschiebung des Niederschlags in die 

Wintermonate / Abnahme in den Sommermonaten 

 Klimawandel findet bereits statt und schreitet voran (u. a. Extremwetterereignisse)  frühzeitige Anpassung an 

die Folgen des Klimawandels bereits heute erforderlich!

 Extremereignisse können jederzeit auftreten  durch koordiniertes und abgestimmtes Handeln lassen sich 

Schäden und damit verbundene Kosten vermeiden  Kosteneinsparung durch frühzeitige Investitionen

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE

WICHTIGSTEN ERKENNTNISSE IN KÜRZE
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HANDLUNGSFELDER FÜR ROSENDAHL
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VORSCHLAG HANDLUNGSFELDER 

Land- & Forstwirtschaft

Wasserwirtschaft

Biodiversität & Naturschutz

Gemeindeentwicklung & kommunale Planung

Gewerbegebiete



 Durchführung und Auswertung Online-Befragung

 Durchführung von Akteursgesprächen

 Themenspezifische Workshops

 Durchführung Betroffenheitsanalyse 

 Analyse von Hotspots

WEITERES VORGEHEN UND BETEILIGUNGSPROZESS
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Datenerhebung & -analyse
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Projektstart 31.12.2024Projektjahr 1 Projektjahr 2



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

GESTALTEN SIE MIT!


